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Schon 2019 begann die OGS der Lottenschule in Monheim mit ihrem Projekt „Schulgarten“.

Angefangen hat alles mit einer Kürbispflanzaktion, bei der die Kinder der OGS beobachten konnten, wie aus einem 

Samen eine große Frucht entsteht. Außerdem konnte sie lernen ein Beet anzulegen, zu pflegen, aber auch mit 

Rückschlägen bei der Ernte umzugehen.

Darüber hinaus wurden auch Hochbeete angelegt und die Kinder haben sich intensiv mit dem Thema Bienen 

beschäftigt. Es wurde bienenfreundlich gepflanzt und Bienenhotels und Nisthilfen für Wildbienen gebaut. Ein großer 

Erfolg waren auch die selbst angebauten Kräuter und Gemüsesorten, die zu Rohkost und Kräuterdip verarbeitet werden 

konnten.

Im Laufe der Zeit konnten die Kinder den ganzen Jahreskreislauf des Gartens hautnah miterleben. Pflanzen, Pflegen, 

Ernten, Kompostieren und winterfest machen. Natürlich wird in dem Garten auch viel gespielt, die Natur genossen und 

auch die schattigen Plätze werden von den Kindern gerne genutzt.  „Mit der Gartenaktion können wir ganz viele 

Kompetenzen der Kinder stärken, wie z.B. ihre Sozialkompetenz, Empathie oder Kommunikation. Außerdem möchten 

wir als Einrichtung eines kirchlichen Trägers die Kinder für die Schöpfung und unserer Verantwortung sensibilisieren“ 

erklärt Nicole Langen, Mitarbeiterin in der OGS.

Für die Zukunft wird eine Kooperation mit der benachbarten Astrid-Lindgren-Grundschule angestrebt. So könnten sich 

Neuanschaffungen und Pflege des Gartens geteilt werden.
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